
Tagung 

Erwerbsminderung: krank –

ausgeschlossen – arm?

6. Juni 2013, Berlin 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,

Einschränkungen der Erwerbsfähigkeit durch Krankheit oder

Behinderung haben gravierende Folgen für die Betroffenen und

die Solidargemeinschaft. Sozialpolitische Maßnahmen haben

daher zum Ziel, gesundheitlichen Beeinträchtigungen zu über-

winden oder die eingeschränkte Erwerbsfähigkeit durch Er-

werbsminderungsrenten zu kompensieren. Es stellt sich aber die

Frage, ob das gegenwärtige System der sozialen Sicherung bei

Erwerbsminderung angemessen ist. Dies auch deshalb, weil

Möglichkeiten der privaten Absicherung gegen Erwerbsminde-

rung als unzureichend zu bezeichnen sind. Ebenso ist zu disku-

tieren, ob die Möglichkeiten zur Förderung der Teilhabe, Prä-

vention und Rehabilitation bei Erwerbsminderung gegenwärtig

ausreichend genutzt werden. 

Auf der Tagung werden aktuelle Ergebnisse aus Forschungs -

vorhaben vorgestellt und diskutiert. Die sozioökonomische 

Situation von Personen mit Erwerbsminderung wird ebenso

thematisiert wie Optionen einer Reform der Prävention, Reha-

bilitation und der sozialen Sicherung bei Erwerbsminderung

auch vor dem Hintergrund eines deutsch-niederländischen 

Vergleichs. Expertinnen und Experten aus Politik, Gewerkschaft

und der Deutschen Rentenversicherung Bund werden die 

Reformvorschläge kommentieren. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Diskussion zu beteiligen

und freuen uns, Sie auf der Tagung begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. Diether Döring 
Leiter des Arbeitskreises 

„Zukunft des Sozialstaats“ der 

Hans- Böckler-Stiftung

Dr. Dorothea Voss
Referatsleiterin „Zukunft des

Sozialstaats“ 

Forschungsförderung der

Hans-Böckler- Stiftung



Donnerstag, 6. Juni 2013

18.00 Uhr Begrüßung

Prof. Dr. Diether Döring, Europäische Akademie

der Arbeit in der Universität Frankfurt am Main

Dr. Dorothea Voss, Hans-Böckler-Stiftung

18.15 Uhr Die sozioökonomische Situation von Personen

mit Erwerbsminderung

Dr. Rolf Buschmann-Steinhage, Deutsche Renten-

versicherung Bund 

Stefanie Märtin M.A., Deutsche Renten  -

ver sicherung Bund

Diskussion 

19.00 Uhr Reformvorschläge zur Erwerbsminderungsrente

Prof. Dr. Felix Welti, Universität Kassel

Prof. Dr. Oskar Mittag, Universität Freiburg

Diskussion 

19.45 Uhr Reformperspektiven der Erwerbsminderungs-

rente

Ingo Nürnberger, Deutscher Gewerkschaftsbund

Bundesvorstand

Dr. Axel Reimann, Deutsche Rentenversicherung

Bund

Peter Weiß, MdB, CDU/CSU

Dr. Heinrich L. Kolb, MdB, FDP

Annette Kramme, MdB, SPD

Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, MdB, 

Bündnis 90/Die Grünen 

Matthias W. Birkwald, MdB, Die LINKE 

Diskussion 

Moderation: Prof. Dr. Diether Döring, 

Europäische Akademie der Arbeit in der 

Universität Frankfurt am Main

20.30 Uhr Ausklang mit Imbiss 

Veranstalter: Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungs- Hotel Aquino

ort: Tagungszentrum Katholische Akademie

Hannoversche Straße 5b

10115 Berlin-Mitte

Anmelde- 21. Mai 2013
schluss: Die Anmeldung ist verbindlich und wird mit einem 

Anreisehinweis nach Anmeldeschluss bestätigt.

Organisation/ Hans-Böckler-Stiftung

Anmeldung: Bereich Personal/Verwaltung/Justiziariat

Beatrice Menz 

Hans-Böckler-Straße 39 

40476 Düsseldorf

Tel.: +49 (0)211 7778-111

Fax: +49 (0)211 7778-4111

Beatrice-Menz@boeckler.de 

Hinweise: Tagungsgebühren werden nicht erhoben. 

Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung

während der Veranstaltung trägt der Veranstalter. 

Reisekosten werden nicht übernommen.

Hotel: Gerne reservieren wir für Sie ein Zimmer auf Kos -

ten der Hans-Böckler-Stiftung. Bitte nutzen Sie das

entsprechende Feld auf der Antwortkarte.

Anreise: Für eine umweltfreundliche und kostengünstige

An- und Abreise empfehlen wir Ihnen das Veran-

staltungsticket der Deutschen Bahn (ab 99 €  für die

Hin- und Rückfahrt 2. Klasse). Nähere Informatio-

nen hierzu erhalten Sie mit der Anmeldebestäti-

gung.

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.: +49 (0)211 7778-0

Fax: +49 (0)211 7778-120

www.boeckler.de


